
tinultät und Erneuerungsbereitschaft als Überzeugung sind, daß die Heilsgeschicht-Faktoren kirchlicher Glaubensbewährung“ iche Theologie gerade In der gegenwaäar-
(Lukas Vischer) nicht VETSESSCH den igen Situation eine besondere Bedeutung
mit sieben Bildern ausgestatteten Aufsatz und Aufgabe hat Es handelt sich Iso
VON Arno Lehmann ber die Kunst In den um ine thematisch einheitliche Zusam-
Jungen Kirchen. menstellung einzelner Aufsätze, die alle die

Oikonomia Gottes In der Geschichte ZDaß iın der Festschrift für Bischof Kunst
das Verhältnis VoN Staat und Kirche In Ver- Gegenstand haben“ Die Exegese des
gangenheit und Gegenwart 1mM Mittelpunkt und ist mit Beiträgen vertreten, Pa-
steht, ergibt sich Aaus der Lebensarbeit des tristik und Dogmengeschichte mi1t 7, die

Dogmatik mit 5 die Ethik mi1t ] B die Oku-Geehrten. Diesem vielschichtigen Komplex menik mit und die Praktische Theologiewird In den eristen Tel Beiträgen 1m Blick mit Die Weite hinsichtlich der Fach-auf das Neue Testament (Wilhelm Schnee-
melcher), die alte Christenheit (Kurt A  *  1  and) gebiete und ihrer Vertreter ergibt 1n der
und die Reformationszeit (Wilhelm Neu- n Bezogenheit auf ein Ihema ein e1n-

drucksvolles Kompendium ökumenischerser) nachgegangen, ergäanzt durch „Thesen Studienarbeit. Die Fülle des Stoffs annLuthers Zwei-Reiche-Lehre“ (Gerhard
Gloege). Mit der gegenwärtigen Situation ler 1U andeutungsweise angezeigt werden.
befassen sich usecn Gerstenmaier Spezialstudien (etwa und Joh., uUuse-
„Staat hne Kirche?“, Siegfried Grundmann bius, Calvin, Bultmann, Mariologie, Bachs
„Laizistische Tendenzen im deutschen Passionen) wechseln ab mit umftassenderen

Überblicken (ZB ber Etappen der at]Staatskirchenrecht.“, Paul Collmer „Der SO- Heilsgeschichte, ber Hochscholastik derzialstaat“, Gustav Heinemann „Neue Fak- Mission). Näher erwähnt selen 1er 1Ur dieten und Formen des politischen Engage-
ents der evangelischen Kirche“, oachim Beiträge 7AHR ökumenischen Gespräch. Jose
Beckmann „Kirche und Kriegsdienstverwei- Miguez Bonino stellt das Problem VOoN

Schrift und Iradition 1n das „Koordinaten-geTruUuNS 1m 20. Jahrhundert“, Günter Howe system“ der Heilsgeschichte. Nikos 1S5-„Kirche und Atomfrage“ Vom römisch-
katholischen Standpunkt aus schreibt Pau! s10tis Jlegt die Aufnahme des ntl jetzt  ” in
Mikat ber „Kirche und Staat In nachkon- der orthodoxen Theologie dar. Pierre-Yves
ziliarer Sicht“ Aus den grundsätzlichen Be- Emery erortert das Verhältnis VO  e} Heils-

geschichte und Sakramenten 1mM Hinblick auftrachtungen selen hervorgehoben: Edmund kirchliche Einheitsbestrebungen. JesusSchlink 93  Der die Befreiung der Kirchen Silvestre rrieta befaßt sich mit der heils-ZU Dienst der Welt“, Georg Picht „Der
Begrift der Verantwortung“ und Helmut geschichtlichen Schau der Kirche auf dem
ielicke „Das Ost-West-Problem unter Vaticanum IL Insgesamt geurteilt empfiehlt
theologischem Aspekt“. sich die Festschrift ebenso sehr durch die

Beiträge 1m einzelnen WI1e durch ihre An-
Schon die Nennung dieser Themen zeigt, lage 1m Yanzen. Wiard Popkesdaß der Band vieles enthält, Was auf der

Weltkonferenz für „Kirche und Gesell-
schaft“ yÄISE Diskussion *+and und darum SEKTENauch In der dringlichen Weiterarbeit
diesen Fragen gebührende Berücksichtigung
finden sollte. urt utten, Seher Grübler Enthusia-

sSten. Sekten und religiöse Sondergemein-
schaften der Gegenwart. völlig über-

Oikonomia. Heilsgeschichte als Thema der arbeitete und erweiterte Auflage. Quell-Theologie. Hrsg. Christ. Oscar Cull- Verlag, Stuttgart 1966 800 Seiten, 16
Nannn ZARR 65 Geburtstag gewidmet. Ver- Bildtafeln. Leinen
lag Herbert Reich, Hamburg 1967 394
Seiten. Die Auflage dieses respektablen Wer-

kes 1st einer gründlichen ÜberarbeitungLaut Geleitwort vereinigt der Band 306 erzogen. Neue Gemeinschaften, inner-
Arbeiten protestantischer, katholischer und halb der Pfingstbewegung, sind aufgenom-orthodoxer Cullmannschüler, die der INenN, die Darstellung der Christengemein-
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